
 
Leseprobe 
So kam der Krieg in den Himmel - Hg. Erika Kronabitter und Elisabeth Gassner 
Erfahrungen aus dem zweiten Weltkrieg. Junge Menschen befragen die Älteren, wie es früher war: 
Kriegskinder berichten und erzählen von damals. 
  
Wer erinnert, erzählt, wer erzählt, erinnert - Erinnern und Erzählen stehen in einem direkten 
Zusammenhang. Erinnerungen durch Erzählungen zu bewahren, war der Grundgedanke, der zu 
diesem Projekt führte. Die Idee, ein Buch zu machen, entstand in einem Moment der Stille. Beim 
Vorlesen der Erzählungen realisierten die Studierenden, welch zerbrechliche Zeugnisse aus 
vergangenen Tagen sie von den Zeitzeugen geschenkt bekommen hatten. Wie wichtig dieses 
Erzählen allerdings für das Fach Geschichte ist, wurde erst im Laufe des Projektes mehr und mehr 
sichtbar. Ältere Menschen wurden nach ihrem Leben, nach dem Früher gefragt, wurden in ihren 
Ängsten, die teilweise zwar verschüttet, aber bis heute tragend sind, ernst genommen. Die 
Studierenden erlebten bewegende, aber auch humorvolle Momente, erlebten Geschichte fast 
hautnah und lernten  alte Menschen in ihren Reaktionen besser zu verstehen. Mit diesem neuen 
Erfahrungsschatz können sie die Kriegskindgeneration besser begleiten und im Rahmen ihrer 
beruflichen Tätigkeit das Verständnis für manchmal unverständliche Reaktionen der betreuten 
Personen aufbringen. 
In wenigen Jahren können wir keine Zeitzeugen mehr befragen. Was jedoch alle gehofft hatten, dass 
unsere künftige Generation frei von Kriegseinflüssen ist, war leider nur ein schöner Traum. Wieder 
gibt es Kriegswitwen und Kriegswaisen, Immigrationsströme sind in Richtung Europa unterwegs. Die 
Flüchtlinge, welche zu uns kommen, tragen ihren Schmerz in sich. So wie viele Menschen in den 
nachfolgenden Geschichten berichten, dass sie froh waren, in Familien aufgenommen worden zu 
sein, so sind es nun wieder Flüchtlinge, die zu uns nach Österreich kommen und auf Aufnahme 
hoffen. Die Traumata sind den Menschen durch den Krieg eingepflanzt und unsere Gesellschaft ist 
aufgerufen, diesen Menschen, die hier bei uns alt werden wollen, die entsprechende Empathie 
entgegen zu bringen. Vielleicht gelingt es, mit den vorliegenden Geschichten eine Brücke zwischen 
damals und heute zu bauen. Mag. Elisabeth Gassner und die Schriftstellerin Erika Kronabitter leisten 
mit der Herausgabe vorliegender Anthologie einen wertvollen Beitrag zum Bewahren und 
Anerkennen von Erinnerung sowie zum wertschätzenden Umgang mit dem Alter und den Menschen. 
  
Mit Beiträgen von: 
Vorworte von: Katharina Lang , Elisabeth Gassner,  Sonja Evelyn Fritz 
Arezki Belkhir - Aus Kriegszeiten 
Anja Berkmann - Die Vertreibung der Deutschen aus Prag 
Karin Blenke - Die Schokolade, die aus dem Panzer kam 
Annemarie Böhler - Aus einem Gespräch mit meiner Mutter 
Judith Dietrich - Ein Kriegserlebnis 
Nora Dingler - Baustellen 
Patrick Erhard - In dieser Nacht verlor ich meinen Vater 
Alexander Erlacher - 1944 – „Des kascht du dir gär nit vorschtella!“ 
Carmen Faisst - Brot wegwerfen ist Sünde 
Gertrud Fetz - Momente des Friedens 
Brunhilde Fink - Verlorene Heimat 
Corinna Flatz - Oma 
Martina Franz - Interview mit meiner Oma zum Thema Krieg 
Sonja Fritz - Erinnerungen einer leidenschaftlichen Ärztin 
Annabella Gmeiner - Nur mit meinem Köfferchen 
Claudia Gojcevic - Lebenserinnerungen 
David Hafner - Sich Zeit nehmen 
Monika Hirschbühl - -Der kleine Krater in Sibratsgfäll 
Christine Hörburger - Kriegsgeschichte 
Markus Jussel - So kam der Krieg in den Himmel 
Fatma Kartal - Erinnerungen 



Sabine Kühny - Wenn die Angst dir den Atem nimmt 
Simone Klauser - Ein Kriegserlebnis 
Lisa Küng - -Kriegszeit-Erinnerungen 
Stefanie Mangold - Kriegskind 
Manuel Maurer - Im letzten Moment 
Silvia Nagel - Eine Reise in die Vergangenheit 
Anna-Maria Oberhauser - Klein Emma 
Anna Perle - Kinder- und Jugendjahre von Frau Anna K. 
Magdalena Rennack - Interview mit Frau M. 
Julia Riedesser - Vive la France 
Jolanda Romagna - Wie eine Bügelfalte hält 
Katharina Rusch - Ein bewegtes Leben 
Ruth Simmerle - Eine junge Frau, die wusste, was sie wollte 
Elvira Sinz - Kindheitserinnerungen 
Cornelia Sonnberger - Vater und Tochter 
Marion Steiner - Jugendjahre 
Petra Stocker - Rückblick in ein bewegtes Leben 
Lisa Tihanyi - Krieg in der Schweiz 
Ingrid Tratter - Kriegsjahre einer Lazarettschwester 
Roswitha Umundum - Onkel Armin 
Nicole Wagner - Örtlich betäubt 
  
Die Herausgeberinnen: 
Elisabeth Gassner, geb. 1960, Studium der Geschichte und Germanistik, lebt in Vorarlberg und 
unterrichtet an der Sozialschule Bregenz und der Kathi-Lampert-Schule in Götzis. Workshopleiterin zu 
Gedächtnistrainung, Legasthenie u.a. 
Erika Kronabitter, geb. 1959, Studium der Vergleichenden Literaturwissenschaft und Germanistik, 
Gestaltpädagogin und Dozentin beim Berufsverband der Österreichischen Schreibpädagogik Wien. 
Lebt und arbeitet als Schriftstellerin und Künstlerin in Vorarlberg und Wien. Workshopleiterin für 
Literatur und Kunst. 
 


